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Drucksache Nr. 2343 


Der Bundesminister der Finanzen 

II B - B 3707 - 16/51 


Bonn, den 14. Juni 1951 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Verkauf eines Teilgeländes der ehemaligen 
Munitionsanslalt in Moelln an die Moellner 
Textilwerke GimbH 

Bezug: § 47 der Reichsliaushaltsordnung und 
Anlage 3 

§ 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen 
Anlage: formblattmäßiger Antrag 


Ich beabsichtige, namens der Bundesrepublik Deutschland, ein Teil- 
gelände der ehemaligen Munitionsanstalt Moelln in Schleswig-Holstein 
an die Moellner Textilwerke GmbH, in Moelln zu veräußern. 

Das Gelände der ehemaligen Munitionsanstalt Moelln hat eine 
Gesamtgröße von rund 114 ha. V^on 1945 bis 1947 war die gesamte 
Munitionsanstalt von den alliierten Streitkräften beschlagnahmt. Ver- 
mutlich durch Unvorsichtigkeit sind verschiedene Munitionslager 
in die Luft gegangen. Dadurch sind an den Gebäuden erhebliche 
Schäden entstanden. Im Jahre 1947 wurde die Munitionsanstalt 
durch die Besatzungsmacht für die zivile Nutzung freigegeben, nach- 
dem sämtliche technischen Einrichtungen aus den Gebäuden entfernt 
worden waren. Im Jahre 1947 wurde ein Teil des Geländes an die 
Moellner Textilwerke GmbH verpachtet. Die verpachteten Gebäude 
wurden von der Firma mit erheblichen Investierungen instandgesetzt. 

Die Moellner Textilwerke GmbH beantragt jetzt den Kauf eines 
bundeseigenen Teilgrundstücks der ehemaligen Munitionsanstalt Moelln 
in Größe ‘von 14,23.05 ha nebst allen darauf errichteten Gebäuden 
und sämtlichem Zubehör, und zwar: 


Orxick t f «t^r 

Dr. Haai Htfar, Aadaniacn, Brau» Str 30 
WUfhaHaa. NlataickaM^r ' 



9 ehemalige Muni-Packmittelschuppen mit insgesamt 4500 qm 
Nutzfläche, 

1 ehemaliger Lokomotivschuppen mit 156 qm Nutzfläche, 

1 Lagerhaus mit Rampe und Aufzug mit 1000 qm Nutzfläche, 
1 Holzschuppen mit 240 qm Nutzfläche, 

1 130 m Betonstraße, 

864 m Drahtzaun und Baumbestand (Mischwald). 

Der Verkaufs- und Schätzwert beträgt 278 000 DM. 

Die vorgelegten Schätzungsunterlagen sind von mir geprüft und 
anerkannt worden. 

Die Moellner Textil werke beschäftigen 300 Arbeitskräfte. Das Land 
Schleswig-Holstein hat an der Erhaltung dieses Betriebes ein außer- 
ordentliches wirtschaftliches Interesse. Die Käuferin legt erheblichen 
Wert auf den Erwerb des Geländes, um so Kreditmöglichkeiten für 
die Herrichtung und Vergrößerung ihres Werkes zu erhalten. 

In Würdigung dieser Gründe habe ich mich zu dem beantragten 
Verkauf entschlossen. 

Von dem Kaufpreis sollen 139 000 DM sofort, der Restbetrag von 
139 000 DM innerhalb eines Jahres nach der Auflassung gezahlt 
werden. 

Die Restkaufpreisforderung soll dinglich gesichert werden, allerdings 
im Rang hinter einem Aufbaukredit. 

Unter Bezugnahme auf § 47 Absatz 3 der Reichshaushaltsordnung 
in Verbindung mit § 57 und § 3 dei Anlage 3 der Reichs Wirt- 
schaftsbestimmungen bitte ich, die Zustimmung des Deutschen 
Bundestages zu der Veräußerung des Grundstücks herbeizuführen. 


Sch äff er 



Antrag 


auf Zustimmung des Bundesrates und Bundestages zur Veräußerung von Grundstücken 
(§ 47 Absatz 3 der Rcichshaushaltsordnung) 


Bezeiduiuiig und ßesdireibiiii^j 
des Grundstücks 


Nr. des Reidisgriind- 
hesitzverzeidinisses 


Gesdiätzter 

Wert 


Verkauf: 



Verwendung des Grundstücks 


jetzige 


künftige 


Kartellblatt 
Flurstück Vs nnd 
Kartenblalt 14 
Flurstück 

Kheuialige Miinitionsanstall 
in der (Gemarkung Moeliti 
in (Mner Gruße von 
14,23.05 ha 

Eingetragen im Grundbuch 
Muelln 
Band 58 
Blatt 2158 



Mu(*llner 4'extil werke 
Chnbi L 
in Mueiln 


Industrie- Indiistrie- 

und und 

Wo h n gel a ndo W ohngel ände 


Begründung der Nutueiidigkeit 
der Veräußerung 


Käuferin will durdj Kauf Kredit- 
jniiglichkeiten sdiaffen, um das 
Wt‘rk zu \ ergrüßeni. Das liuanz- 
sdiwadie, mit Müdidingeii über- 
belegte Land Sddesw ig-Holstein 
imtersiützt den Verkauf und 
hofn, w^eitere Arbeitsplätze zu 
sdiaffen. 

Käuferin hat betriiditlidie In- 
vestierungen vorgenoininen. 















